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In 5. Mose 28 (Deuteronomium 28, Verse 15–68)  
warnt Mose das Volk Israel  
vor den schweren Konsequenzen und Flüchen,  
die eintreten werden,  
wenn sie den Geboten Gottes nicht gehorchen. 
 
 
Kerninhalte der Flüche (5. Mose 28,15–68) 
 

• Allgemeine Verwünschung: Der Fluch trifft die Menschen überall – in der 
Stadt, auf dem Feld, bei der Arbeit, beim Ein- und Ausgehen sowie bei der 
Nahrung und Ernte (Korb und Backtrog bleiben leer). [1, 2] 
 

• Krankheiten und Not: Es werden Seuchen, Pest, Schwindsucht, Fieber, 
Entzündungen, unheilbare Geschwüre und geistige Verwirrung (Wahnsinn 
und Blindheit) angekündigt. [1, 2] 
 

• Krieg und Unterdrückung: Feinde werden das Land angreifen. Israel wird 
unterliegen, während Fremdlinge im Land an Einfluss gewinnen ("das Haupt 
sein", während Israel "der Schwanz ist"). [1, 2, 3] 

 
• Belagerung und Kannibalismus: In extremen Belagerungssituationen 

drohen furchtbare Hungersnöte, bei denen Menschen aus äußerster Not 
gezwungen sein werden, das Fleisch der eigenen Kinder zu essen. [1, 2] 

 
• Vertreibung und Sklaverei: Das Volk wird unter alle Völker zerstreut, muss 

harten Frondienst leisten und schließlich – als Höhepunkt der Demütigung – 
auf Schiffen zurück nach Ägypten gebracht werden, wo sich niemand findet, 
der sie als Sklaven kaufen will. [1, 2, 3] 

 
Den gesamten Text und verschiedene Übersetzungen kann man auf  
dem ERF Bibleserver für 5. Mose 28 oder direkt bei Die-Bibel.de nachlesen. 
 


